
 
 

 

GEMEINDE PETERSDORF 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 
ÖFFENTLICHEN TAGESORDNUNGSPUNKTE DER 

18. SITZUNG DES GEMEINDERATES PETERSDORF 
 

 
Sitzungsdatum: Montag, 09.10.2023 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:  Uhr 
Ort: Sitzungssaal im Gemeindezentrum  

 

 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Festsetzung der endgültigen Tagesordnung 
  

2. Windkraft; 1. Informelle Anhörung des Regionalen Planungsverbandes zu Suchräumen 
Vorlage: 03/BAU/341/2023 

  

3. Breitbandausbau Bund - Festlegung Erschließungsgebiete Peterdorf 
Vorlage: 03/FIN/332/2023 

  

4. Behandlung der Anregungen aus den Bürgerversammlungen 
  

5. Genehmigung der Niederschrift lt. RIS 
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Erster Bürgermeister Dietrich Binder eröffnet um 19:30 Uhr die 18. Sitzung des Gemeinderates 
Petersdorf, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 
 
1. Festsetzung der endgültigen Tagesordnung 

 
Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis. 
 
Bürgermeister Binder beantragt, Tagesordnungspunkt 3 vor Tagesordnungspunkt 2 zu behandeln. 
Ja 11  Nein 0 
 
 
 
2. Windkraft; 1. Informelle Anhörung des Regionalen Planungsverbandes zu 

Suchräumen 

 
 

 
 

 

 
 

Beschluss: 
 
Die Gemeinde Petersdorf sieht die Suchräume des Regionalen Planungsverbandes –Stand 

September 2023- als positiv und nimmt zur 1. Informellen Anhörung wie folgt Stellung: 

„Die Gemeinde hat bedingte Einwände gegen die Darstellungen der Suchräume. 

 

1. Grundsätzliches: 

Die Siedlungsabstände sollten auf 1000m bei Wohnbebauung im Bereich des §§ 30 und 34 BauGB 

vergrößert werden. Die Akzeptanz der Bevölkerung für Windkraftanlagen wäre dann eine bessere. 

Ziel sollte es sein, dass die Bevölkerung der Windkraft positiv gegenübersteht. Die Betreiber sind ja 

schließlich auch auf einen Flächenerwerb angewiesen. Auch unter Berücksichtigung, dass die 

Anlagenhöhe nicht bei max. 270m bleiben wird, sollte ein Gesamtsiedlungsabstand von 1000m das 

Ziel sein. 

Ja 11  Nein 0 

 

2. Fläche bei Gebersdorf nördlich der Staatsstraße 

Die Gemeinde weist derzeit selbst Konzentrationsflächen aus. Hier ist dieser Bereich ebenfalls 

vorgesehen, jedoch mit einem Siedlungsabstand von 1000m, gerade um die Akzeptanz der 

Bevölkerung zu erreichen. Ebenfalls hat der Gemeinderat Petersdorf, auf Anregung der Gemeinde 

Hollenbach, einen Abstand von 100m zu deren Gemeindegrenze beschlossen, um zu verhindern, 

dass die Rotorenblätter auf das Gemeindegebiet Hollenbach schlagen. 

Ja 11  Nein 0 

 

3. Südöstliche Waldfläche südlich der Staatsstraße: 

Die Gemeinde Petersdorf hat diese Fläche in ihrer kommunalen Planung nicht vorgesehen. 

Die Waldfläche südlich der Staatsstraße ergab sich aus der Planung der Gemeinde Petersdorf als 

weiches Tabu aus Gründen der Vorsorge gem. § 5 Abs. 1 Nr. 2 BImSchG und angenommenen 

Siedlungsabständen von insgesamt 1000m bzw. 550m, nicht als Potenzialfläche. Selbst bei 

reduzierten Siedlungsabständen könnte die Gemeinde diese Fläche nicht berücksichtigen, da die 

Gemeinde Hollenbach auf der Grundlage eines Gemeinderatsbeschlusses anregte, 100m Abstand 

zur gemeinsamen Gemeindegrenze einzuhalten, um zu verhindern, dass die Rotoren der 

Petersdorfer Windräder sich über das Hollenbacher Gemeindegebiet bewegen, siehe Ausführungen 

zu 2. 
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Weiteres Kriterium ist das Heranrücken des Suchraums an das Wasserschutzgebiet Petersdorf-

Alsmoos mit der Schutzzone III. Der Abstand würde sich bei 800m, wie es der RPV vorsieht, 

deutlich verringern. Sollte bei einer Neubetrachtung des WSG eine Erweiterung ggf. wegen einer 

Fördermengenerhöhung notwendig werden, so käme es ggf. zu Konfliktsituationen mit 

Vorrangflächen für Windkraft (Konkurrierende Nutzungen). 

Der Gemeinde Petersdorf ist die Akzeptanz der betroffenen Nachbargemeinden wichtig und hat sich 

für die Einhaltung dieser Abstände entschieden. Somit spricht die Gemeinde Petersdorf gegenüber 

dem RPV die Empfehlung aus, auf diesen Suchraum zu verzichten, um nachbarliche Interessen zu 

wahren. 

Ja 11  Nein 0 

 

4. Restliches Gemeindegebiet: 

Gemeinde Petersdorf spricht gegenüber dem Regionalen Planungsverband die Empfehlung aus, die 

Gemeinde Petersdorf auf Grund der besonders guten Lebensbedingungen für die Milane, auch 

künftig für Suchräume in den 25%-Bereichen nicht mehr zu berücksichtigen. Dem Artenschutz sollte 

hier den Vorrang gegeben werden, damit sich die Population der Milane noch festigen und deutlich 

erhöhen kann. Dies hat die Gemeinde bei ihrer eigenen kommunalen Planung bereits 

berücksichtigt.“ 

Ja 11  Nein 0 

 
 
 
3. Breitbandausbau Bund - Festlegung Erschließungsgebiete Peterdorf 

 
Beschluss: 
 
Auf Grundlage des Ergebnisses aus der durchgeführten Markterkundung wird die Verwaltung mit 
der fristgerechten Förderantragstellung (15.10.2023) in Abstimmung mit der Breitbandberatung 
Bayern GmbH beauftragt und ermächtigt, die weiteren notwendigen Schritte einzuleiten. Hierzu 
wird die Breitbandberatung Bayern GmbH mit den Leistungen aus Projektphase 1 (siehe 
Sachverhaltsdarstellung) beauftragt. Das Angebot über 3.510,50 € brutto wird angenommen. Auf 
Haushaltstelle 8180.95001 werden weitere überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 3.510,50 € 
bereitgestellt. 
 
Ja 11  Nein 0   
 
 
 
4. Behandlung der Anregungen aus den Bürgerversammlungen 

 
Zu diesem TOP wurde kein Beschluss gefasst. 
 
 
 
5. Genehmigung der Niederschrift lt. RIS 

 
Beschluss: 
 
Dem Protokoll 17/2023 vom 11.09.2023 wird im öffentlichen Teil zugestimmt. 
(1 Enthaltung wegen Nichtanwesenheit am Sitzungstag.) 
 
Ja 10  Nein 0 
 


